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1. Kreisklasse Herren West

TTV Dree Möhlen Großheide : SV Eintracht Ihlow II 
Freitag, 04.11.2022, 20:00 Uhr

9:5 Auswärtssieg in der 1. Kreisklasse Herren West für den 
SV Eintracht Ihlow II

Großer Jubel herrschte am Freitagabend bei den Gästen vom SV Eintracht Ihlow II, als Ulrich Breiter
sein Einzel gewinnen und damit den 9:5-Sieg beim Gastgeber TTV Dree Möhlen Großheide
sicherstellen konnte. Das Spiel in der 1. Kreisklasse Herren West war von Anfang an ein Tanz auf
der Rasierklinge. Das Spiel war nach insgesamt rund 2 Stunden beendet. Auch die Zahl von 7 Fünf-
Satz-Spielen zeugt von einem großen Fight.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Uphoff / Giesenberg waren im Doppel gegen
Speckmann / Breiter nicht zu stoppen und gingen mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Gekämpft bis
zum Schluss hatten danach Behrends / Deten im Match gegen Albers / Heeren. Jedoch mussten sie
trotzdem ein 2:3 unterschreiben. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit
nur zwei Punkten Vorsprung endete. Gekämpft bis zum Schluss hatten im Anschluss ter Haseborg /
Deten in der Partie gegen Saathoff / Schätzberg, mussten jedoch trotzdem ein 2:3 unterschreiben.
Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes, den Saathoff / Schätzberg mit dem
kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten gewannen. Die Anzeigetafel zeigte nun ein 1:
2. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Beim anschließenden Sieg in drei Sätzen
gegen Heiko Heeren zeigte Kevin Behrends seinem Kontrahenten die Grenzen auf. Da gab es nichts
zu rütteln. Einen Zähler für die Mannschaft verpasste Ralf Uphoff bei der engen Niederlage im
fünften Satz gegen Heinz Albers. Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den Albers
mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten gewann. Kurze Zeit später ging es beim
Stand von 2:3 weiter, als das mittlere Paarkreuz zum Einsatz kam. Helmut Deten hatte seinen
Gegner Arno Saathoff beim ungefährdeten 11:4, 11:6, 12:10 recht sicher im Griff und ließ ihm keine
echte Chance, so dass er der auf Grundlage der TTR-Werte im Vorfeld zugeordneten Favoritenrolle
vollauf gerecht wurde. Georg Giesenberg bekam seinen Gegner Frank Speckmann wiederum beim
klaren 0:3 nicht richtig in den Griff. Da war final wirklich nichts zu holen. Bei einem Spielstand von 3:
4 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Lange umkämpft war das Match zwischen Wilhelm
ter Haseborg und Sven Schätzberg, ehe sich der Gastspieler mit 3:2 durchsetzte und ter Haseborg
ein sensationeller Sieg am Ende nur knapp nicht vergönnt war. Lange umkämpft war die Partie
zwischen Neele Deten und Ulrich Breiter, ehe sich der Gastspieler mit 3:2 durchsetzte. Wie
ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen
Differenz ausging. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 3:6. Mit einem Sieg im
Entscheidungssatz ging die im Vorfeld anhand der TTR-Werte eher als eindeutige Angelegenheit für
Kevin Behrends eingeschätzte Partie am Nachbartisch zu Ende. Kevin Behrends gewann gegen
Heinz Albers mit 3:2. Die gewinnbringende Taktik fehlte hingegen Ralf Uphoff bei seiner Drei-Satz-
Niederlage gegen Heiko Heeren von Beginn an. Beim folgenden Erfolg in drei Sätzen gegen Frank
Speckmann zeigte Helmut Deten indessen seinem Gegner die Grenzen auf. Das war ein souveräner
Sieg. Nach dem Einzel der Dreier stand es nun 5:7. Es war ein langes Spiel, bis Georg Giesenberg
seine Fünf-Satz-Niederlage gegen Arno Saathoff hinnehmen musste. Letztlich ging der Punkt aber in
einem umkämpften Spiel, das als solches auch bereits anhand der TTR-Werte im Vorfeld erwartet
wurde, dann doch an die Gäste. Nicht so gut lief es im Anschluss für Wilhelm ter Haseborg bei
seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Ulrich Breiter, was gemäß der TTR-Werte nicht verwunderlich
war. Der Schlusspunkt war gesetzt und der Mannschaftskampf mit 5:9 beendet.
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Durch diese Niederlage hat der TTV Dree Möhlen Großheide in der Saison nun 0 Saison-Siege, 3
Niederlagen bei einem Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 20.11.2022
gegen den SuS Rechtsupweg IV bevor. Für den SV Eintracht Ihlow II steht nach diesem Ergebnis
die Partie gegen den SV Hage II am 25.11.2022 an, in das mit einem Punkteverhältnis von 7:3 ins
Rennen gegangen wird.

 Statistik:
 TTV Dree Möhlen Großheide

Doppel: Uphoff / Giesenberg 1:0, Behrends / Deten 0:1, ter Haseborg / Deten 0:1 
Einzel: K. Behrends 2:0, R. Uphoff 0:2, H. Deten 2:0, G. Giesenberg 0:2, W. Haseborg 0:2, N. Deten
0:1 

 SV Eintracht Ihlow II
Doppel: Albers / Heeren 1:0, Speckmann / Breiter 0:1, Saathoff / Schätzberg 1:0 
Einzel: H. Albers 1:1, H. Heeren 1:1, F. Speckmann 1:1, A. Saathoff 1:1, U. Breiter 2:0, S.
Schätzberg 1:0


